
DIE HÖCHSTGELEGENE WHISKYTOUR DER WELT

Appenzeller Whiskytrek
— PASS —

Bergwirteverein Alpstein

Vom Säntis Malt zum Whiskytrek

Glück & Neugier
Im Jahre 1998 stellte sich Karl Locher, Inhaber der Brauerei Locher 
AG, die Frage, wie man es möglich machen könnte, an die Aromen 
und Bierextrakte alter Fässer heranzukommen. Solche 60 bis über  
120 Jahre alten Bierfässer seiner Vorfahren hatte er nämlich bei 
einem Umbauprojekt fast schon zufällig wiederentdeckt. Karl  
Locher, der in fünfter Generation den Familienbetrieb leitet, wusste 
auch, dass im Jahr 1999 ein altes Gesetz aus dem Zweiten Weltkrieg 
geändert werden würde, welches den Schweizern verbot, aus dem 

Grundnahrungsmittel Gerste einen Brand herzustellen. 

Säntis Malt 
Der Idee eines einzelnen Mannes ist es also zu verdanken, dass 
die harte Arbeit und die Errungenschaften seiner Ahnen wieder 
zum Leben erweckt wurden und dass wir heute einen Whisky 

produzieren, der vielprämiert und einzigartig auf der Welt ist.

Erfolg & Folgen
Schneller als gedacht hat sich der Säntis Malt einen Namen 
gemacht. Und so kam es, dass auch die 26 Appenzeller Berg-
gastwirte den Säntis Malt an ihre Gäste ausschenken wollten. 
Während sich die meisten damit begnügten, war es wiederum 
der «Gwonder» (= Neugier) eines Appenzellers, der noch etwas 
Spezielleres wollte. Sepp Manser, der Wirt des Berggasthauses 
Meglisalp, hatte sich informiert und so erfahren, dass es immer 
mal wieder Sonder-Editionen mit Säntis Malt Whisky aus speziel-
len Fässern gab. Darum fragte er an, ob er nicht so einen einmalig 
gelagerten Whisky für sein Berggasthaus haben könnte. Bei der 
Brauerei Locher AG war man schon immer offen für neue Ideen 
und so kam es, dass das Berggasthaus Meglisalp im Sommer 2012 
seinen eigenen und einzigartigen Whisky ausschenken konnte. 
Und was alles andere als eine Schnapsidee war, wurde zu einem 

unerwartet grossen Erfolg.

Der Weg ist das Ziel
Beflügelt von der grossen Nachfrage in der Meglisalp, kam man 
ins Nachdenken – sowohl seitens der Brauerei Locher AG als auch 
bei Bergwirt Sepp Manser. Darum setzte man sich zusammen 
und überlegte, wie man die Erfolgsgeschichte im Berggasthaus 
Meglisalp zu einer Attraktion des ganzen Alpsteins und somit des 
Appenzeller Bergwirtevereins machen könnte. Denn im Appen-
zell weiss man schon lange, dass es jedem Einzelnen besser geht, 
wenn es allen zusammen gut geht – und somit war die Idee zum 

Whiskytrek geboren. 

Ein Unikat in jedem Fass
Jeder der 26 Whiskys auf dem Trek ist ein Unikat. Unterschiede 
sind nicht nur in den Aromen, sondern auch in der Farbe aus-
zumachen. Die Farbpalette reicht von hellem Stroh bis zu dunk-
lem Gold. Und dies obwohl das Urprodukt bei allen Säntis Malts 
dasselbe ist: Gerstenmalzbrand aus dem Haus der Appenzeller 
Brauerei Locher. Wie entstehen denn nun die verschiedenen 
Facetten der Alpstein-Whiskys? Ausschlaggebend dafür sind di-
verse Faktoren. So wirken sich Temperatur, Luftfeuchtigkeit und 
Höhe des Lagerorts auf den Reifungsprozess aus. Je höher ein 
Fass liegt, desto mehr Flüssigkeit verdampft, desto stärker wird 
folglich die Konzentration. Die Höhendifferenz zwischen dem 
Brauquöll in Appenzell und dem Berggasthaus Alter Säntis be-
trägt rund 1700 Meter. Mit jedem Meter wird der Whisky dem-
entsprechend stärker. Für das Reifungstempo ist die Temperatur 
des Lagerortes ausschlaggebend: Je tiefer die Temperatur, umso 

langsamer verläuft diese.
 

Für die besonderen Nuancen sorgen nicht zuletzt die verschiede-
nen Fässer. In den exklusiven Holzfässern aus aller Welt schlum-
merten in einem früheren Leben Portwein, Sherry, Rum, Pinot 
noir oder gar Zwetschgenbrand. Das Holz extrahiert auch Jahre 
später entsprechende Geschmacksstoffe an den Whisky. Dieser 
entwickelt dabei nicht nur ein spezielles Aroma, sondern auch 
eine besondere Farbe. So besitzt jedes Fass, jedes Fläschchen 

seinen ureigenen Charakter.

Das Erlebnis
Jedes der 25 Alpstein-Berggasthäuser und das Brauquöll Appenzell lagern 
ihren individuellen Whisky vor Ort im Eichenfass – jeder davon ein Unikat, 
geprägt von seiner Umgebung. Viele Bergwirte haben sich einiges für die 
Lagerung ihres Whiskys einfallen lassen. Allein schon die Besichtigung der 

Fässer ist ein Erlebnis (zum Teil nur auf Anfrage).

Wandern – Probieren – Geniessen – Entdecken
Die einzigartigen Whiskys können einzig im jeweiligen Berggasthaus 

im Offenausschank genossen werden und nach Wunsch vor Ort in einer 
exklusiven 10cl oder 50cl Flasche erworben werden. 

Ab 25. Juni 2021 erhalten Sie mit jeder gekauften 10cl Flasche  
einen Fass-Bon vom entsprechenden Gasthaus.

DIE HÖCHSTGELEGENE  
WHISKYTOUR DER WELT

Den Whiskytrek kann man auch verschenken!  
Gutscheine erhältlich unter shop.appenzellerbier.ch 

Sammelrahmen
Die beliebten 9er-Rahmen aus Eichenholz (oder 8 plus 1 Glas)  
können im Brauquöll Appenzell weiterhin gekauft werden. 

Wir wünschen Ihnen eine alle Sinne ansprechende Zeit im Alpstein,  
wo der Whisky so einmalig reift, wie das eben nur in einer einzigartigen 
Umgebung möglich ist – entdecken Sie die edlen Geister und kosten Sie,  

wie sie sich entwickelt haben.

Erwandern Sie sich Ihren persönlichen  
handgefertigten Ledergurt mit exklusiver Echt-Silber-Schnalle  

vom Appenzeller Sennensattler Roger Dörig*. 

Dieser edle Gurt im Wert von CHF 350.– zeichnet Sie  
als echte/n «Finisher/in» aus, denn kaufen  

kann man ihn nicht!

Finishertrophäe – so funktioniert’s

-	Lösen Sie den nummerierten Fass-Bon  
von der Rückseite der erwanderten  
Flasche und kleben Sie diesen auf das ent-
sprechende Feld des Whisytrek-Passes. 

-	Wenn alle Nummern aufgeklebt sind  
(doppelte Nummern zählen nicht), Adressfeld 
mit persönlichen Angaben ausfüllen.

-	«Whiskytrekpass» im Brauquöll Appenzell 
oder bei Roger Dörig abgeben, Farbe  
und Länge vor Ort bestimmen.  
Ledergurt mit Echtsilberschnalle im Wert 
von CHF 350.– werden zugeschickt.

-	Von Juni 2021 bis Saisonende 2023 gültig.  
(Öffnungszeiten der Berggasthäuser beachten)

WHISKYTREK.CH

Finished by:

Vorname, Name

Adresse

PLZ Ort

eMail

Tel.

KUNSTGEWERBE DÖRIG 
Roger Dörig · Poststrasse 6 · CH-9050 Appenzell  

info@myappenzell.com

Berggasthaus  
Mesmer

Familie Hehli 
CH-9057 Wasserauen

Tel. Sommer +41 71 799 12 55 
Tel. Winter +41 71 799 10 77

info@mesmer-ai.ch 
www.mesmer-ai.ch

7 Betten · 40 Lager

Täglich geöffnet von Juni  
bis Ende Oktober

Im Winter: ab März an  
schönen Wochenenden  
(für Skiabfahrten vom Säntis)

Berggasthaus  
Rotsteinpass

Familie Wyss 
CH-9057 Weissbad

Tel. Sommer +41 71 799 11 41 
Tel. Winter +41 71 797 00 44

info@rotsteinpass.ch 
www.rotsteinpass.ch

8 Betten · 80 Lager

täglich geöffnet von  
Juni bis Oktober

Säntis Malt mit
Oloroso-Sherry-Finish 
Alk. 50% vol.

Säntis Malt mit
Madeira-Finish 
Alk. 50% vol. Das Berggasthaus Mesmer muss man sich verdie-

nen. Dafür wird man nach einer eindrücklichen 
Wanderung mit einer unvergleichlichen Aussicht 
auf Seealpsee und Säntis belohnt. Monika und 
Bruno Hehli sind ein Bergwirtepaar, das es ver-
steht, Gemütlichkeit und Gastlichkeit aufs Ein-
trächtigste zu vereinen. Deshalb kann man auch 
gleich beim Sherry-Fass ihres Whiskys «Edition 
Mesmer» im eigenen «Sennenhöttli» verweilen 
und übernachten. Eine runde Sache also, von mor-
gens früh bis abends spät – oder umgekehrt.

Zwischen den beiden höchsten Gipfeln des Alp-
steins, Säntis und Altmann, befindet sich das 
Berggasthaus Rotsteinpass auf 2124 m ü. M. Der 
Pass gilt seiner geografischen Lage wegen auch 
als alpine Verbindung zwischen dem Appenzeller-
land und dem Toggenburg. Wenn einem nicht das 
Panorama den Atem stocken lässt, dann bestimmt 
die Nähe zum König der Berge. Der Steinbock wird 
in seiner majestätischen Erscheinung seinem Ruf 
mehr als gerecht und kann mit etwas Glück vom 
Rotsteinpass aus nächster Nähe beobachtet wer-
den.

Berggasthaus  
Plattenbödeli

Familie Inauen 
CH-9058 Brülisau

Tel. +41 71 799 11 52

info@plattenboedeli.ch 
www.plattenboedeli.ch

33 Betten · 50 Lager

Täglich geöffnet von Mai  
bis Anfang November

Im Winter siehe Webseite 
März Ferien

Säntis Malt mit
Moscatel-Finish 
Alk. 52% vol. Nach steilem Aufstieg durch das wildromanti-

sche Brüeltobel erscheint das Berggasthaus Plat-
tenbödeli am idealen Ort auf dem Sonnenplateau, 
umrandet von Tannenwald gegenüber der Kapel-
le Maria Heimsuchung. Dieser Platz hat etwas 
Magisches. Gepaart mit der authentischen Gast-
freundschaft der Familie Inauen und den gebo-
tenen frischen Appenzeller Spezialitäten ein Ort 
einfach zum Geniessen. Die Hektik bleibt im Tal – 
Ruhe und Erholung werden kostenlos abgegeben.

EDITION

MESMER
EDITION

ROTSTEINPASS

EDITION

PLATTENBÖDELI

Gasthaus  
Rössli

Familie Diem 
Dorf 2 
CH-9058 Brülisau

Tel. +41 71 799 11 04

info@roessli-bruelisau.ch 
www.roessli-bruelisau.ch

18 Doppel- und Mehrbettzimmer

Montag Ruhetag

Säntis Malt mit
Deutsche-Eiche-Finish 
Alk. 50% vol. Das Berggasthaus Rössli in Brülisau ist als Traditi-

onshaus für Einheimische genauso ein Treffpunkt 
wie für durstige und hungrige Wanderer. Das jun-
ge Wirtepaar, Daniel und Isabelle Diem, beweisen 
seit Mai 2020, dass am Sprichwort «Neue Besen 
kehren gut» etwas dran sein muss. Und wenn Sie 
von den Gastgebern persönlich nicht begrüsst wer-
den können, so weist ihnen bestimmt der Whisky 
«Edition Rössli» im deutschen Eichenfass den rich-
tigen Weg. Für dieses wurde nämlich eigens ein 
Lagerraum rechts vom Eingang eingerichtet.

EDITION

RÖSSLI BRÜLISAU

Besucherzentrum  
Brauquöll 
Brauerei Locher AG 
Brauereiplatz 1 
9050 Appenzell

Telefon: +41 71 788 01 76

besucher@appenzellerbier.ch 
www.appenzellerbier.ch

Öffnungszeiten:  
www.brauquoell.ch

Säntis Malt mit
Dolç-de-Mendoza- 
Finish 
Alk. 50% vol.

Das Brauquöll im Herzen von Appenzell ist auch 
so etwas wie das Herz des Whiskytreks. Hier er-
fahren Sie nicht nur Wissenswertes über die Her-
kunft und Entstehung des Appenzeller Bieres 
und des Säntis Malt, sondern auch, wo Sie überall 
einen einzigartigen und einmaligen Whisky der 
verschiedenen Editionen der Berggasthäuser im 
Alpstein finden. Was im Alphabet der alten Grie-
chen Alpha und Omega waren, ist beim Whisky-
trek das Brauquöll.

EDITION

BRAUQUÖLL
 

Berggasthaus  
Scheidegg

Ruedi Zürcher und Daniela  
Frommenwiler 
CH-9108 Gonten

Tel. +41 71 794 11 20 
Autom. Auskunft +41 71 794 14 14 
www.scheidegg-ai.ch

40 Lager

Täglich geöffnet  
von Mai bis Ende Oktober

Im Winter siehe Website

Berggasthaus  
Staubern

Familie Lüchinger-Zehnder  
CH-9467 Frümsen

Tel. Sommer +41 81 757 24 24 
Tel. Winter +41 79 411 49 65

staubern@bluewin.ch 
www.staubern.ch

45 Betten

Täglich geöffnet  
von Mai bis November

Säntis Malt mit 
Port-Finish 
Alk. 62% vol.

Säntis Malt mit
Lärchenfass-Finish 
Alk. 50% vol.

Das Berggasthaus Scheidegg am Hang des Kron-
bergs wurde 1925 eröffnet und bezaubert noch 
heute durch die urtümliche Authentizität. Diese 
ist auch nach einer sanften und der Geschichte 
des Hauses angepassten Renovation nicht verloren 
gegangen. Im Winter in der heimeligen Gaststu-
be oder vom Frühling bis weit in den Herbst auf 
der Sonnenterrasse  – die Scheidegg weiss mit Um-
gebung, Ausblick und Gastlichkeit zu begeistern. 
Wer sich endgültig in diesen Ort verliebt hat, kehrt 
immer wieder zurück oder mietet sich gleich im 
anliegenden Matratzenlager ein.

«Hena», «Dena» oder «Vonä» und «Honnä» – diese 
Entscheidung gilt es nicht nur nach der künstle-
risch gestalteten Menukarte auf der Staubern zu 
treffen. Das Berggasthaus Staubern wartet auf mit 
dem Vorzug, das Beste aus dem Appenzellerland 
und dem St. Galler Rheintal präsentieren zu kön-
nen. Nicht nur in Sachen Aussicht. Der einma-
lige Platz gleich bei der «Staubern Kanzel» hat 
etwas Erhabenes, egal, ob man sich den Blick 
mit einer schweisstreibenden Wanderung ver-
dient oder mit dem privat geführten Seilbähn-
li ab Frümsen «erfahren» hat. Ob es Zufall ist, 
dass das Whiskyfass, welches die edle «Edition 
Staubern» enthält, Richtung Appenzell blickt?  
Fragen Sie am besten den Chef persönlich.

EDITION

SCHEIDEGG 
 

EDITION

STAUBERN
 

Berggasthaus 

Schäfler 

Daniel Dobler 
CH-9057 Weissbad

Tel. Sommer +41 71 799 11 44

www.schaefler.ch

15 Betten · 70 Lager

Täglich geöffnet  
von Juni bis Oktober

Säntis Malt mit
Zwetschgen-Finish 
Alk. 50% vol. Auf 1924  m ü. M. werden im Berggasthaus Schäf-

ler seit 100 Jahren Gäste bewirtet. Wie damals üb-
lich, lagerten deswegen im Keller Wein- und Saft-
fässer. Im Zuge der Zeit wurden diese aber durch 
die gebräuchlichen Getränkeharassen ersetzt. 100 
Jahre später lagert aber wieder ein Fass im Keller 
des Berggasthauses. Ein ganz spezielles Fass, das 
früher Zwetschgenschnaps enthielt, gibt heute 
dem Whisky «Edition Schäfler» den letzten Schliff 
und sein aussergewöhnliches Aroma. Dieses passt 
mit seinem Reichtum ausgesprochen gut zur ex-
ponierten Lage des Schäflers mit seinem Blick 
vom Pilatus über den Napf bis zur Zugspitze.

Berggasthaus 
Seealpsee

Familie Parpan-Dörig  
CH-9057 Wasserauen

Tel. Sommer +41 71 799 11 40

info@seealpsee.ch 
www.seealpsee.ch

40 Betten

Täglich geöffnet von Mitte  
April bis Anfang November

Berggasthaus 
Tierwis

Familie Schoop  
CH-9107 Urnäsch

Tel. Sommer +41 71 364 12 35

info@tierwis.ch 
www.tierwis.ch

48 Lager · 1 Doppelzimmer

Im Juni an schönen  
Wochenenden,  
ab Juli bis ca. Mitte Oktober  
täglich geöffnet

Säntis Malt mit 
Cognac-Finish
Alk. 50% vol.

Säntis Malt mit
Bourbon-Fass-Finish 
Alk. 50% vol.
Berggasthaus Tierwis

Das Berggasthaus Seealpsee wurde 1881 auf dem 
«Reslenzapfen» direkt am See erbaut und bietet 
den perfekten Blick zum Säntis, aber auch auf 
das «rote Wunder». Dieses Naturphänomen, bei 
dem die Algenblüte «Tovellia sanguinea» den 
See rot erscheinen lässt, ereignet sich nur bei 
günstigen Bedingungen. Madeleine und Daniel 
Parpan-Dörig machen es sich zur Aufgabe, im 
Einklang mit der Natur und Tradition ihre Gäste  
mit Leidenschaft zu bewirten. Darum wird ihr 
Fass auch im «Palast der Winde», wie das eigens 
erbaute Häuschen aus Holzscheiten schalkhaft 
genannt wird, gelagert.

In unverfälschter und authentischer Bergwelt im 
Sattel zwischen Grenzchopf und Grauchopf ge-
legen, steht seit 1873 – wie ein Fels in der (Berg-)
Brandung – die Tierwis. Wer das echte, wahre 
und schnörkellose Berggasthaus-Erlebnis sucht, 
wird hier fündig werden. Mit einfachsten Mit-
teln, wie einem Holzofen, ohne fliessend Wasser, 
aber dafür Regenwassertanks, versteht es das 
Wirte-Ehepaar, wie zu Grossmutters Zeiten seine 
Gäste zu verwöhnen. Der steile Aufstieg von der 
Schwägalp aus ist nichts für Wanderer ohne gute 
Kondition, kann aber mit einer Fahrt zur Mittel
station der Säntis-Seilbahn und einem kurzen 
Abstieg umgangen werden. Für jeden Geschmack 
etwas, genauso wie in der Tierwis selbst.

EDITION

SCHÄFLER
 

EDITION

SEEALPSEE
EDITION

TIERWIS
 

Restaurant Säntisgipfel 
Säntis-Schwebebahn AG

CH-9107 Schwägalp

Tel. +41 71 365 65 00 
Info-Tel. +41 71 365 66 66

kontakt@saentisbahn.ch 
www.saentisbahn.ch

Durchgehend geöffnet von 
Anfang Februar bis Mitte Januar

Säntis Malt mit
Port-Finish 
Alk. 50% vol. «Säntis - der Berg» sagt eigentlich schon alles. 

Denn der höchste Berg der Bodenseeregion ist mit 
seinen 2502 m ü. M. auch so etwas wie eine Insti-
tution. Er stiftet über die Kantonsgrenzen hinaus 
Identifikation für Land und Leute. Als Ausflugs-
ziel beliebt bei Wanderern und Geniessern, bietet 
das neue, gemütliche Gipfelrestaurant für jeden 
Wunsch das passende Angebot. Von der unver-
gleichlichen Aussicht wollen wir an dieser Stelle 
nicht gross schwärmen, erleben Sie das einmali-
ge Panorama selbst. Speziell und einzigartig ist 
sicherlich, dass der weite Blick bei vielen gleich-
zeitig ein Gefühl von Fernweh und unbegrenzter 
Heimatliebe auslöst. Erleben Sie auch die neuen 
Erlebniswelten zu den Themen Wetter und Eiswelt 
auf dem Gipfel.

EDITION

SÄNTISGIPFEL
 

Berggasthaus 
Ruhesitz 

Familie Manser  
CH-9058 Brülisau

Tel. +41 71 799 11 67

ruhsitz@bluewin.ch 
www.ruhesitz.ch

16 Betten · 10 Lager

Öffnungszeiten: 
Mai bis Oktober:  
Mittwoch Ruhetag

November bis März:  
siehe Website

Säntis Malt mit 
Rum-Finish 
Alk. 50% vol. Das Berggasthaus Ruhesitz – oder wie die Ein-

heimischen sagen «d  Risi» – hat sommers wie 
winters vieles zu bieten. Nicht nur die familiäre 
Gastfreundschaft des jungen Wirtepaares oder 
die verführerische Küche sind einen Besuch wert. 
Denn neben dem atemberaubenden Blick in den 
Alpstein und auf das Appenzellerland bietet es sei-
ner besonderen Lage wegen einiges an Abfahrts-
möglichkeiten. Im Winter mit dem Schlitten oder 
bei Vollmond auf Schneeschuhen unterwegs, kann 
man im Sommer auf dem Trottinett den Geschwin-
digkeitsrausch oder eine gemütlich-bequeme Tal-
fahrt geniessen. Dort oben, fern aller Sorgen, la-
gert nun auch noch ein ganz besonderer Tropfen 
im karibischen Rumfass.

EDITION

RUHESITZ
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mögliche Wander-Routen und -Dauer

Definition «Wanderwege» Markierung gelb

Wanderwege können ohne besondere Kenntnisse begangen werden.

Als Ausrüstung genügt festes Schuhwerk, der Witterung angepasste 
Kleidung und eine Taschenapotheke. 

Wanderwege können in der Regel gefahrlos begangen werden.  
Bei Nässe, Schnee und Gras sollte auf Rutschgefahr  geachtet werden.  

«Bergwege» Markierung weiss-rot-weiss

Der Bergwanderer muss die Verhältnisse und Gefahren im Gebirge 
richtig einschätzen können. Grundsätzlich ist Trittsicherheit  
erforderlich. Exponierte Wege können nur bei Schwindelfreiheit 
begangen werden. 

Zur Grundausrüstung gehören feste Bergschuhe mit griffiger  
Sohle, Kälte-, Sonnen-, Wind- und Regenschutz. Im Rucksack sind 
eine Taschenapotheke, Wanderkarten sowie genügend Getränke  
und Nahrungsmittel mitzunehmen. 

Im Gebirge ist grundsätzlich mit Steinschlag zu rechnen.  
Auf steilen und nassen, grasbewachsenen Hängen sowie auf  
Schneefeldern besteht erhöhte Rutsch- und Absturzgefahr.

 WANDERROUTEN
 
 

Der Alpstein hat noch weitere Kostbarkeiten zu 

bieten. Aus den unzähligen Wanderwegen können 

Sie beliebig wählen, vom einfachen Spaziergang 

bis zur anspruchsvollen Bergwanderung. Und Pro-

viant brauchen Sie nicht zu schleppen, denn die 26 

gemütlichen Berggasthäuser sind so positioniert, 

dass Ihre Route bestimmt bei einer Gaststätte vor-

beiführt. Vielleicht ziehen Sie es vor, all den Strapa-

zen des Bergaufgehens locker zu entfliehen? Dann 

ist die Fahrt mit einer der sechs Luftseilbahnen der 

richtige Weg für Sie.

Appenzellerland  
Tourismus AI

Hauptgasse 4 
CH-9050 Appenzell

Tel. +41 71 788 96 41 
Fax +41 71 788 96 49

info@appenzell.ch 
www.appenzell.ch

Aktueller
Wegzustand

Aktuelle
Öffnungszeiten

DON’T
DRINK
&HIKE

EDITION

AESCHER
 

Berggasthaus  
Meglisalp

Familien Manser & Hersche 
CH-9057 Wasserauen

Tel. Sommer +41 71 799 11 28

info@meglisalp.ch 
www.meglisalp.ch

40 Betten, 50 Familien-,  
35 Matratzenlagerplätze 

Täglich geöffnet von Anfang Mai  
bis Ende Oktober

Säntis Malt mit 
Port-Finish 
Alk. 50% vol. Von Mai bis tief in den Herbst hinein ist die Meg-

lisalp auf 1520 m ü. M. wohl das idyllischste und 
friedlichste Dörflein des ganzen Landes. Vielleicht 
ist darum an diesem mystisch-kraftvollen Ort die 
Idee zum Whiskytrek entstanden. Denn der Wirt 
des Berggasthauses Meglisalp, Sepp Manser, der 
mit seiner Frau Gaby so etwas wie das Herz dieses 
Sommerdorfes ist, hat schon seit 2012 seinen haus-
eigenen Säntis Malt aus dem eigenen Fass auf der 
Alp. Egal, ob als durstiger oder hungriger Wande-
rer, als Übernachtungsgast oder gar Seminarteil-
nehmer, im Berggasthaus Meglisalp ist man im-
mer «vo Heeze wöllkomm».

Berggasthaus  
Alter Säntis

Familie Manser-Abderhalden 
CH-9107 Urnäsch

Tel. Sommer +41 71 799 11 60

info@altersaentis.ch 
www.altersaentis.ch

24 Betten · 70 Lager

Täglich geöffnet von mitte Mai  
bis Oktober

Die Säntisspitze auf 2502  m ü. M. teilen sich die 
drei Ostschweizer Kantone St. Gallen, Appenzell 
Ausserrhoden und Appenzell Innerrhoden. Weil 
das Berggasthaus Alter Säntis auf Innerrhoder Bo-
den steht und den Blick Richtung Seealpsee und 
Inneres Land freigibt, gilt es den Einheimischen 
als «erni Begbeiz». Bei Ruedi und Claudia im «Al-
ten Säntis» kehrt man ein, egal, ob man nur mit 
der Bahn hoch- und runterfährt, der unglaub-
lichen Fernsicht wegen, oder sich auf den Weg 
macht zu einer längeren Bergtour im Alpstein. 

Berggasthaus  
Forelle

Familie Fritsche 
CH-9057 Wasserauen

Tel. Sommer +41 71 799 11 88 
Tel. Winter +41 71 799 15 34

info@gasthausforelle.ch 
www.gasthausforelle.ch

44 Betten

Täglich geöffnet  
von Mai bis 1. November

Säntis Malt mit 
Ruby-Port-Finish 
Alk. 50% vol. Das Berggasthaus Forelle ermöglicht von Son-

nenaufgang bis zur Abenddämmerung einen er-
greifenden Blick auf das Säntismassiv und den 
idyllisch gelegenen Seealpsee. Die abendliche 
Fackelbeleuchtung der Gartenterrasse macht die 
Romantik aber so richtig perfekt. Ebenso stimmig 
ist auch das Ruby-Port-Fass mit dem Whisky «Edi-
tion Forelle» zwischen zwei Tannen in luftiger 
Höhe eingebettet. Abgerundet wird dieses Erleb-
nis durch die herzliche Bewirtung des Forellen-
Teams.

Berggasthaus  
Aescher-Wildkirchli 

Pfefferbeere AG 
CH-9057 Weissbad

Tel. Sommer +41 71 799 11 42 
Tel. Winter +41 71 793 92 23

info@aescher.ch 
www.aescher-ai.ch

2 Betten 

Täglich geöffnet von Anfang Mai  
bis Ende November

Säntis Malt mit 
Pinot-Noir-Finish  
Alk. 50% vol.Das Berggasthaus Aescher ist in seiner an den Fel-

sen gebauten Art einmalig und gilt als eines der 
ältesten Berggasthäuser der Schweiz. Auch darum 
ist es wohl weit über die Landesgrenzen hinaus be-
kannt. Wer den Aufstieg aus dem Tal scheut, fährt 
mit der Seilbahn hoch und wandert dann gemüt-
lich Richtung Aescher. Dabei gilt es, die geheim-
nisvolle Berghöhle, in der schon Steinzeitfunde 
gemacht wurden, zu durchschreiten. Dies jagt vor 
allem Kindern einen wohligen Schauer über den 
Rücken. Die Älteren freuen sich hingegen, sobald 
sie den exklusiven Lagerort des «Aescher-Fasses» 
am Höhlenausgang erblicken.

Berggasthaus  
Bollenwees

Familie Manser-Barmettler  
CH-9058 Brülisau

Tel. Sommer +41 71 799 11 70 
Tel. Winter +41 71 797 01 83

info@bollenwees.ch 
www.bollenwees.ch

34 Betten · 100 Lager

Täglich geöffnet  
von Anfang Mai bis 1. November

Das Berggasthaus Bollenwees, ein wahrhaft mys-
tischer Ort mit ebensolchem geschichtlichen Hin-
tergrund. Denn schon im 7. Jahrhundert soll der 
heilige Gallus auf seinem Weg nach Chur über die 
Saxer Lücke am Fählensee einen längeren Halt 
eingelegt haben. Sicherlich wäre der aus Irland 
stammende Heilige froh gewesen, wenn schon da-
mals ein Fass der «Edition Bollenwees» im edlen 
Zweigelt-Fass gelagert gewesen wäre. Dieses wur-
de von Wirt Thomas und seinen Brüdern fast so 
beschwerlich und aufopferungsvoll wie zu Gallus’ 
Zeiten zu seinem Bestimmungsort im Keller getra-
gen. Quasi «per aspera ad astra».* 

* (durch die Dornen zu den Sternen)

Berggasthaus  
Hoher Hirschberg 

Familie Andrea Schneider 
und Franz Eugster 
CH-9050 Appenzell Meistersrüte

Tel. +41 71 787 14 67

info@hoherhirschberg.ch 
www.hoherhirschberg.ch

12 Betten · 18 Lager

Sommer: Mittwoch Ruhetag

Winter: Dienstag und Mittwoch 
Ruhetag

Säntis Malt mit 
Pinot-Noir-Finish 
Alk. 50% vol.Was für den Unterländer als Berg gilt, entlockt 

vielen Einheimischen im Appenzellerland gerade 
mal ein müdes Lächeln. Trotzdem wird der Hohe 
Hirschberg, dem die klassischen Bergattribute wie 
schroffe Felswände, abfallende Tobel oder steile 
Hänge fehlen, auch von den Einheimischen nicht 
belächelt. Im Gegenteil: Auf den Hohen Hirschberg 
geht man, wenn man das sportliche mit dem ge-
mütlichen Wandern verbinden will. Und schon im 
11. Jahrhundert wird der «Hirsperc» urkundlich 
erwähnt. Darum lagert dort oben nun auch ein 
Pinot-Noir-Whisky-Fass «Edition Hoher Hirsch-
berg», das früher in der Kellerei des Fürsten von 
Lichtenstein war und wegen seines neuen Inhalts 
bestimmt auch weiter Geschichte schreiben wird.

EDITION

MEGLISALP

EDITION

ALTER SÄNTIS
 
 

EDITION

FORELLE
 

EDITION

BOLLENWEES

EDITION

HOHER HIRSCHBERG
 
 
 

Säntis Malt  
mit Zweigelt-Finish 
Alk. 50% vol.

Säntis Malt mit  
Pinot-Noir-Finish 
Alk. 50% vol.

2
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 EINKLEBEN

6
BON HIER

 EINKLEBEN
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BON HIER

 EINKLEBEN

1
BON HIER

 EINKLEBEN

5
BON HIER

 EINKLEBEN

9
BON HIER

 EINKLEBEN

Eine kurze Wanderung führt vorbei am 34 Meter 
in die Tiefe stürzenden Leuenfall, weiter durch 
den zauberhaften Laubwald, bis hin zur maleri-
schen Wallfahrtskappelle. Gleich vis-à-vis liegt 
das Berggasthaus Ahorn. An diesem besonderen 
Kraftort wirst du mit moderner und hausgemach-
ter Alpenküche verwöhnt. Wir pflegen eine enge 
Partnerschaft zu den regionalen Produzenten und 
Landwirten. Daraus entsteht ein lokales und ehr-
liches Angebot für Feinschmecker, Wein- & Whis-
kyliebhaber. Das Whiskyfass der Edition Ahorn 
wird hier auf einzigartige Weise am Fusse der Ka-
pelle unter der Erde gelagert. Ein überraschender 
Ort für Geniesser und Ruhesuchende. Bequem er-
reichbar in einem 30-minütigen Fussmarsch vom 
Parkplatz beim Waldgasthaus Lehmen.

Berggasthaus  
Ebenalp

Familie Kölbener 
CH-9057 Weissbad

Tel. +41 71 799 11 94

infos@gasthaus-ebenalp.ch 
www.gasthaus-ebenalp.ch

17 Betten · 80 Lager

Täglich geöffnet von Mai bis  
Ende Oktober  
und von Dezember bis April

Drehrestaurant  
Hoher Kasten

Urs Brülisauer 
CH-9058 Brülisau

Tel. +41 71 799 11 17

drehrestaurant@hoherkasten.ch 
www.hoherkasten.ch

Geöffnet von April bis Februar

Säntis Malt  
mit Merlot-Finish 
Alk. 50% vol. 

Säntis Malt mit  
Rauchmalz  
mit Sherry-Finish 
Alk. 50% vol.

Das Berggasthaus Ebenalp ist dank der Seilbahn 
im Sommer wie im Winter bestens erschlossen. 
Dank dieser privilegierten Lage lädt die Ebenalp 
Spaziergänger zum Geniessen – sowie erprob-
te Wanderer als Ausgangspunkt verschiedener 
Routen – in die Bergwelt ein. Dabei muss man 
beachten, dass schon mancher bei einer gemütli-
chen «Stobete» mehr Sitzfleisch an den Tag legte 
als eigentlich geplant. Dem Merlot-Fass, in wel-
chem der Whisky «Edition Ebenalp» ruht, liegen 
die grosse Sonnenterrasse und der freie Blick ins 
Appenzell zu Füssen.

Rondom – nichts als Aussicht. Die 360°-Rondom-
sicht im Drehrestaurant Hoher Kasten bietet ein-
drückliche Weit-Welt-Sicht pur. Lassen Sie die 
Augenblicke langsam auf sich wirken, während 
die abwechslungsreiche Landschaft gemächlich 
an Ihnen vorbeizieht. Das liebliche Appenzeller-
land und das Rheintal zu Füssen, der Bodensee 
zum Greifen nah, Mittelland, Jura und Baden-
Württemberg grüssen aus der Ferne. Geniesser 
entdecken nebst dem nahen Alpstein in der Weite 
des herrlichen Alpenpanoramas Berggipfel in Bay-
ern, Vorarlberg, Tirol, Fürstentum Liechtenstein, 
Graubünden, St. Gallen und Glarus. 

Gasthaus  
Alpenrose

Familie Wild-Wyss 
Schwendetalstrasse 97 
CH-9057 Wasserauen

Tel. +41 71 799 11 33 
Fax +41 71 799 16 89

info@alpenrose-ai.ch 
www.alpenrose-ai.ch

28  Betten 

Mittwoch Ruhetag 
Mitte Juli bis Mitte August  
durchgehend geöffnet

April, November und Dezember:  
Mittwoch und Donnerstag Ruhetag

Säntis Malt mit  
Bierfass-Reifung 
Alk. 50% vol. Das 1892 erbaute Gasthaus wird seit 2015 von San-

dra und Markus Wild in der 5. Generation geführt. 
Die Alpenrose ganz hinten im Schwendetal ist 
Ausgangspunkt für die schönsten Wanderungen 
im Alpstein oder eignet sich hervorragend für «e 
Letschts» nach einem erfüllenden Tag in den Ber-
gen. Das Fass – als einziges ein Bierfass – in der hei-
meligen Gaststube lässt einem beim Degustieren 
die Geschichte vom Alpstein, der Alpenrose und 
des edlen Tropfens aufs Vortrefflichste verbinden.

Restaurant  
Eggli

Emil Manser 
CH-9050 Appenzell Steinegg

Tel. +41 71 787 16 10

restaurant@eggli-appenzell.ch 
www.eggli-appenzell.ch

Ganzes Jahr:  
Montag und Dienstag Ruhetag

Säntis Malt mit 
Russische-Eiche-Finish  
Alk. 50% vol. Der «Eggli Emil» ist ein Original unter den Berg-

wirten. Immer guter Laune und stets einen träfen 
Spruch parat, lädt er mit der unglaublichen Sicht 
ins Appenzellerland, die Alpsteinketten und auch 
ins Rheintal die Leute zum Verweilen auf dem 
Eggli ein. Die heimelige, grosszügige und rusti-
kal gehaltene Gaststube macht zusammen mit 
der Menukarte, ganz im Dialekt gehalten, jeden 
Aufenthalt zum Erlebnis. Im Sommer den spätes-
ten Sonnenuntergang im Kanton ermöglichend, 
kann es im Winter auf dem Eggli auch mal zünftig 
(Schnee-)stürmen. Was passt da besser, als einen 
Whisky im russischen Eichenfass auf dem Eggli zu 
lagern?

Hotel  
Kaubad

Familie Reymond-Peier 
CH-9050 Appenzell

Tel. +41 71 787 48 44

info@kaubad.ch 
www.kaubad.ch 

34 Betten · Hallenbad · Sauna

Montag Ruhetag

Säntis Malt mit  
Rauchmalz  
mit Bourbon-Finish 
Alk. 50% vol.

Der sympathische Familienbetrieb inmitten 
von Wiesen und Wäldern vermag mit viel Ruhe 
und Gemütlichkeit zu begeistern. Sowohl die 
erwachsenen als auch die jungen Gäste kommen 
dank hervorragender Küche und anliegendem 
grossem Spielplatz oder Hallenbad samt Sauna auf 
ihre Kosten. Bezeichnend für das Hotel-Restau-
rant Kaubad ist die blitzartige Entschleunigung, 
die einem an diesem ganz speziellen Ort, jenseits 
der alltäglichen Hektik, widerfährt. Genau der 
richtige Platz also für einen einzigartigen Whisky, 
der im Bourbon-Fass seiner Vervollkommnung 
entgegenreift.

EDITION

AHORN
 
 

EDITION

EBENALP
 

EDITION

HOHER KASTEN
 

EDITION

ALPENROSE
 

EDITION

EGGLI
 

EDITION

KAUBAD
 

Säntis Malt mit 
Gamay-Finish 
Alk. 50% vol.

Berggasthaus  
Ahorn

Erika Tanner & Simone Codoni   
Ahorn 2 
CH-9057 Weissbad 
Tel.: +41 71 799 12 21

info@ahorn.ch 
www.ahorn.ch 

Geöffnet von Mai bis Dezember  
Details auf unserer Homepage
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Berggasthaus  
Kronberg

CH-9108 Jakobsbad

Tel. +41 71 794 12 89 
Autom. Auskunft +41 71 794 14 14

info@kronberg.ch  
www.kronberg.ch

10 Betten · 33 Lager

Geöffnet von April bis Februar

Säntis Malt mit  
Rauchmalz  
mit Port-Finish 
Alk. 50% vol.

Dem Alltag entschweben und nach einer kurzen 
Fahrt mit der Luftseilbahn den 360°-Ausblick auf 
1663 m ü. M. geniessen: kein Problem. Auf dem 
Kronberg empfängt Sie nicht nur ein gemütliches 
Berggasthaus mit feiner Küche, sondern auch 
ein Ausgangsort für reizvolle Wanderungen im 
Sommer oder die längste Schlittelabfahrt der Ost-
schweiz im Winter. Für sensible und «gspüerigi» 
Zeitgenossen ist der vier Kilometer lange Kraftweg 
mit seinen Kraft- und Heilplätzen ein wahrer Se-
gen und Genuss.

Waldgasthaus  
Lehmen

Familie Müller-Gadient 
CH-9057 Weissbad

Tel. +41 71 799 13 48

hotel@lehmen.ch 
www.lehmen.ch

28 Betten · Familienzimmer

Ruhetag Montag und Dienstag

Säntis Malt mit
Pedro-Ximénez- 
Sherry-Finish 
Alk. 50% vol.

Das Berggasthaus Lehmen ist nahe dem eindrück-
lichen Leuenfall und den mächtigen Tannen ge-
radezu idyllisch gelegen. Dank dieser speziellen 
Lage treffen Spaziergänger, Wanderer, urchige 
Sennen genauso wie naturverbundene Jäger in der 
gemütlichen Gaststube aufeinander. Ein «Kraft-
ort» der besonderen Art, weil man neben Genuss 
und Kulinarik aus der Menukarte auch Ruhe und 
Gelassenheit finden kann. Oder auch den einmali-
gen Whisky «Edition Lehmen», der im Pedro-Xi-
ménez-Fass gelagert der Perfektion entgegenreift.

EDITION

KRONBERG

EDITION

LEHMEN
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